Lernumgebung „Raum und Orientierung“
Diese Lernumgebung ist speziell für altersdurschmischtes Lernen bzw. Für eine Binnendifferenzierung konzipiert. Sie verbindet Mathematik (Raum, Lage, Massstab, Koordinaten) mit Sprache (präzise Hinweise formulieren). Die Schüler lernen, Pläne zu lesen und zu erstellen, Orientierungspunkte einzutragen und Hinweise in klarer Sprache zu formulieren. Durch die Differenzierung A–D können verschiedene Alters- und Kompetenzstufen parallel arbeiten (adL).
Diese Lernumgebung eignet sich für die Kombination mit Orientierungslauf in Bewegung und Sport, Orientierung in einer Stadt in Fremdsprachen sowie räumliche / perspektivische Aufgaben in Kunst und Werken.
Definition der Niveaus A–D in altersdurchmischtem Lernen (adL)
Die vier Niveaus geben Orientierung, wie stark Aufgaben differenziert sind. Sie dienen sowohl den Lehrpersonen zur Planung als auch den Schülern zur Selbsteinschätzung. Die Schüler entscheiden im besten Fall selbst, welches Niveau sie angehen wollen.
· Niveau A (gelb): Einstieg / Basis
→ Aufgaben zum Entdecken und Anwenden erster Grundideen.
→ Stark angeleitet, wenig Vorwissen nötig.
→ Fokus: Verstehen durch Handeln, klare Struktur, kleine Schritte.
· Niveau B (grün): Aufbau / Vertiefung
→ Aufgaben mit etwas mehr Eigenständigkeit.
→ Bekannte Inhalte anwenden und leicht variieren.
→ Fokus: Sicherheit im Umsetzen, einfache eigene Lösungen entwickeln.
· Niveau C (blau): Transfer / kreative Anwendung
→ Komplexere Aufgaben mit offenerem Charakter.
→ Wissen aus verschiedenen Bereichen verbinden.
→ Fokus: Selbstständiges Denken, eigene Lösungswege, Erklärungen formulieren.
· Niveau D (rot): Herausforderung / Erweiterung
→ Anspruchsvolle Aufgaben für besonders Starke oder Interessierte.
→ Abstraktion, Begründungen, zusätzliche Mathematik-Inhalte (z. B. Proportionen, Pythagoras).
→ Fokus: Tieferes Verständnis, Reflexion und Verknüpfung mit weiterführenden Themen.
Einstieg: Schatzsuche
Die vorliegende Aufgabe ist für den Einstieg in den Bereich Raum & Orientierung erstellt.
Kompetenzen
Bereich: Form & Raum (MA.2)
· MA.2.A.2: Die Schülerinnen und Schüler können Figuren spiegeln, verschieben und drehen und Lagebeziehungen beschreiben.
· MA.2.C.1: Sie können Pläne und Skizzen lesen und interpretieren.
· MA.2.C.2: Sie können Pläne, Skizzen und einfache Karten erstellen (mit oder ohne Massstab).
· MA.2.C.3: Sie können Massstäbe anwenden, um Distanzen darzustellen oder zu berechnen.
· MA.2.C.4: Sie können Koordinaten in einem Raster nutzen, um Punkte zu bestimmen oder Wege zu beschreiben.

Bereich: Grössen, Funktionen, Daten (MA.3)
· MA.3.A.1: Sie können Längen schätzen, messen und in Relation setzen.
· MA.3.A.2: Sie können Weg–Zeit–Geschwindigkeit in einfachen Situationen beschreiben und berechnen (für Zusatz/Bonus „Durchschnittsgeschwindigkeit“).

Überfachliche Kompetenzen (fachübergreifend, z. B. NMG/Deutsch integriert)
· Sprachhandeln: Hinweise formulieren, Anleitungen geben, klare Beschreibungen verfassen (Deutschbezug).
· Problemlösen & Kooperation: Gemeinsam Strategien entwickeln, Hinweise austauschen, Karten vergleichen.
· Reflexion & Transfer: Karten vergleichen und überlegen, welche Darstellungsart für welchen Zweck geeignet ist.
Material
- UNO-Karten oder kleine Gegenstände
- Grundrisspläne (für Niveau A)
- Lineale / Massstäbe / Massbänder
- Leere Blätter für eigene Pläne
- Optional: Rasterpapier für Koordinaten
Grundauftrag (für alle)
1. Verstecke 2–3 UNO-Karten oder kleine Gegenstände im Schulhaus.
2. Zeichne einen Plan, auf dem die Verstecke markiert sind.
3. Tausche deinen Plan mit einem Partner.
4. Der Partner muss mithilfe des Plans (und ggf. Hinweisen) die Verstecke finden.
Differenzierung nach Niveaus
A (gelb): UNO-Karten + Plan mit Vorgabe
- Nutze einen vorbereiteten Grundrissplan (z. B. Klassenzimmer).
- Markiere Tür, Fenster, Tafel.
- Zeichne ein X für die UNO-Karte(n).
B (grün): UNO-Karten + eigener Plan
- Zeichne selbst einen einfachen Plan.
- Markiere die Verstecke.
- Achte auf klare Orientierungspunkte.
C (blau): Gegenstände + Massstab
- Verstecke kleine Gegenstände.
- Erstelle einen massstabsgetreuen Plan (z. B. 1 cm = 1 m).
- Markiere die Verstecke.
- Deutsch-Anteil: Schreibe 1–2 Hinweise in ganzen Sätzen.
D (rot): Gegenstände + Massstab + Koordinaten
- Verstecke kleine Gegenstände.
- Zeichne einen massstabsgetreuen Plan mit Raster (Koordinaten A1, B3 …).
- Markiere die Verstecke und nenne die Koordinaten.
- Deutsch-Anteil: Schreibe 2–3 Hinweise mit präziser Sprache.
  Beispiel: „rechts neben dem grossen Fenster, im Feld B2“.
Zusatzideen / Bonus
- Kleine Rätsel oder Skizzen als zusätzliche Hinweise.
- Für Starke: Distanz zwischen Verstecken mit Massstab berechnen.
- Fläche des Bereichs schätzen.
Reflexion (5 Minuten)
- Welche Karte war leicht/schwer zu verstehen? Warum?
- Waren die Hinweise hilfreich?
- Was macht einen guten Plan aus?
